
N I E D E R S C H R I F T

über  die  11.  Sitzung  des  Kulturausschusses der  Stadt  Gummersbach  vom  20.02.2013 im 
Fachausschusssitzungssaal, Rathausplatz 1, 51643 Gummersbach.

Die Mitglieder des Kulturausschusses waren durch die fristgerechte Einladung einberufen. Der 
Vorsitzende stellt bei Eröffnung der Sitzung fest, dass gegen die ordnungsgemäße Einberufung 
Einwendungen nicht erhoben werden. Der Kulturausschuss ist nach der Zahl der erschienenen 
Mitglieder beschlussfähig.

Anwesend sind:

 

Mitglieder
 

Vorsitzende Bärbel Frackenpohl-Hunscher

Stadtverordnete Ilona Köhler Vertretung für Herrn Rainer Sülzer

2. stellv. Vorsitzender Rolf-Helmut Becker

Stadtverordneter Horst Naumann

Sachk. Bürger Dirk Helmenstein Vertretung für Herrn Karl-Otto Schiwek

Sachkundiger Bürger Uwe Seynsche

Sachkundige Bürgerin Heike Braun

Stadtverordneter Klaus Leesch

Sachkundige Bürgerin Silvia Weiss

Stadtverordneter Manfred Meier

Sachkundiger Bürger Sven Lichtmann

Stadtverordneter J. Werner Hannemann

Sachk. Bürgerin Gabriele Priesmeier Vertretung für Herrn Karsten Dobermann

Stadtverordneter Dirk Johanns

 

Verwaltung
 

Beigeordneter  und  Stadtkämmerer  Dr.  Klaus 
Blau

Schriftführerin Ulrike Rösner

VA. Ingeborg Henrich

Entschuldigt:

Mitglieder
 

1. stellv. Vorsitzender Rainer Sülzer

Stadtverordneter Karl-Otto Schiwek

Sachkundiger Bürger Karsten Dobermann

Sachkundiger Bürger Reinhold Spisla

Die Niederschrift führt: Ulrike Rösner

Sitzungsbeginn 18:00 Uhr

Sitzungsunterbrechung:

Sitzungsende: 18:55 Uhr
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T a g e s o r d n u n g

 

Öffentlicher Teil:
 
TOP 1 Niederschrift der letzten Sitzung

TOP 2 Vorstellung des Spielplanes des Theaters für die Spielzeit 2013/2014
Vorlage: 01950/2013

TOP 3 Rezertifizierung 2012 der Volkshochschule Gummersbach
Vorlage: 01952/2013

TOP 4 Vorstellung des Programms der VHS Gummersbach für das Semester I/2013
Vorlage: 01951/2013

TOP 5 Mitteilungen
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Öffentlicher Teil:

TOP 1 
Niederschrift der letzten Sitzung

Es liegen keine Wortmeldungen vor.

TOP 2 
Vorstellung des Spielplanes des Theaters für die Spielzeit 2013/2014
Vorlage: 01950/2013

Frau Rösner stellt den Spielplan des Theaters für die Spielzeit 2013/2014 anhand der 
Vorlage vor.

TOP 3 
Rezertifizierung 2012 der Volkshochschule Gummersbach
Vorlage: 01952/2013

Frau  Rösner  stellt  die  Tischvorlage  „Zertifizierung  der  Volkshochschule  Gummersbach 
nach Gütesiegelverbund Weiterbildung“ ausführlich vor.

Im Rahmen eines Auswahlverfahrens hat sich die Volkshochschule Gummersbach für eine 
Zertifizierung nach Gütesiegelverbund Weiterbildung entschieden. Wesentliche Kriterien 
waren u.a. die Empfehlung seitens der Bezirksregierung, ein kostengünstiges Verfahren, 
ein  Zuschnitt  auf  Volkshochschulen sowie  ein  leistbarer  Arbeits-  und Zeitaufwand für 
kleine Volkshochschulen.

Frau Roggendorf ist Qualitätsbeauftragte der Volkshochschule Gummersbach.

Nach  einer  arbeitsintensiven  Zertifizierungsphase  wurde  das  Abschlusszertifikat  im 
November  2009  ausgestellt.  Im  Rahmen  der  Rezertifizierung  wurde  der  seinerzeit 
erstellte  ca.  70 Seiten umfassende Selbstreport  kritisch geprüft  und überarbeitet.  Im 
November  wurde  das  Zertifikat  der  Rezertifizierung  mit  einer  Gültigkeitsdauer  bis 
30.11.2015 ausgestellt.

Die Kosten für die Zertifizierung bzw. Rezertifizierung belaufen sich auf jeweils ca. 3.500 
€.

Die  Zertifizierung  nach  Gütesiegelverbund  Weiterbildung  ist  in  die  folgenden  sieben 
Qualitätsbereiche  Bildungseinrichtung,  Leitbild,  Konzeption,  Betriebsorganisation/ 
Qualitätsziele  und  Leitlinien  der  Qualitätspolitik/  Schlüsselprozesse/  Qualität  der 
Bildungsarbeit/  Teilnehmendenbezogene  Rahmenbedingungen,   Teilnehmerschutz/ 
Personalentwicklung/ Berichtswesen, Evaluation und Verbesserung aufgeteilt.

Die Tischvorlage „Prozess: Anmeldeverfahren“ wird beispielhaft aus dem Qualitätsbereich 
Schlüsselprozesse verteilt.

 

TOP 4 
Vorstellung des Programms der VHS Gummersbach für das Semester I/2013
Vorlage: 01951/2013

Das Programmheft der Volkshochschule Gummersbach liegt dem Kulturausschuss vor.
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In Abwesenheit der Leitung der Volkshochschule stellt Frau Rösner nur beispielhaft die 
neuen Angebote im Programm des Semesters I/2013 vor.

TOP 5 
Mitteilungen

In der Sitzung des Kulturausschusses vom 31.10.2012 wurde das Projekt „Onleihe in der 
Kreis- und Stadtbücherei“ ausführlich vorgestellt.

Frau  Henrich  stellt  dar,  dass  die  (teilweise)  Deckung  der  jährlichen  laufenden 
Betriebskosten von rund 8.000 € nur durch Gebührenerhöhungen erreicht werden kann. 
Sie  stellt  verschiedene  Alternativen  von  Gebührenmodellen  (allgemeine 
Beitragserhöhung, Kombi-Tarif bestehend aus Jahresgebühr + Aufpreis für die Onleihe, 
Einzelausweis ausschließlich für die Onleihe) vor. 

Das Ziel der voraussichtlichen Deckung der jährlichen Betriebskosten kann nur durch eine 
allgemeine Beitragserhöhung (Erwachsene 20 €, Familien 25 €, Kinder, Jugend etc. 10 €) 
erreicht werden.

Es  ist  beabsichtigt,  in  der  Sitzung  des  Kulturausschusses  am  04.06.2013  eine 
entsprechende Satzungsänderung vorzulegen.

Herr  Dr.  Blau  berichtet  über  die  letzte  Sitzung  des  Verwaltungsrates  der  AöR  vom 
26.11.2012:

– Feststellung  des  Jahresabschlusses   zum  31.12.2011,  einschließlich  der 
Eröffnungsbilanzwerte zum 28.07.2011 (Defizit ca. 14.000 €)

– Wirtschaftsplanung 2013 mit einem Defizit von rund 436.000 €
– nächste Sitzung am 28.02.2013

Herr Dr. Blau berichtet über das „Protestschreiben“ vom 20.11.2012 gegen das geplante 
Vorgehen  des  LVR (Beteiligung  des  LVR an  der  archäologischen  Zone/dem jüdischen 
Museum in der Stadt Köln) sowie die darauf erfolgte Antwort des LVR vom 30.01.2013. 
Der Niederschrift sind beide Schreiben beigefügt.

Der  Niederschrift  wird  ebenfalls  der  Zeitungsartikel  „Noch  viele  offene  Fragen  zum 
Museum/Kritik an Vorbereitung der Archäologischen Zone“ beigefügt.

Bärbel Frackenpohl-Hunscher
Vorsitz

       Dr. Klaus Blau
       Beigeordneter

Ulrike Rösner
Schriftführung


